
Personen mit niedrigen Blutdruckwerten leiden verstärkt un-
ter Kreislaufbeschwerden mit Kopfschmerzen und Schwin-
delgefühlen.Außerdem kommt es bei entsprechender Vor-
belastung zu Migräneattacken. Der Schlaf ist bei vielen
oberflächlicher als sonst, so fühlt man sich schnell müde.
Erlen- und Haselpollen fliegen schwach bis mäßig.

Nur hier und da kommt im Tagesverlauf die Sonne zum Vorschein. Örtlich gibt es
Regen- und Graupelschauer sowie einzelne Gewitter. Die Temperaturen stei-
gen auf Höchstwerte von 6 oder 7 Grad. Der Wind weht mäßig bis frisch
mit starken Böen aus Südwest. Morgen ziehen viele dichte Wolken-
felder vorüber, und es fällt mal mehr, mal weniger Regen. Die Tem-
peraturen erreichen Werte zwischen 5 und 7 Grad.
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Deutschland heute

Antalya
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Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
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Stockholm
Tunis
Wien
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Allgemeine Gartenarbeiten: Zu den
allgemeinen Gartenarbeiten gehört
im März die Vorbereitung der Bee-
te.Wenn der Boden trocken ist, wird
er mit einer Grabgabel gelockert.
Die schützende Mulchschicht aus
dem Herbst wird entfernt.

Gartentipp

Niederschlag

Biowetter

Meteorologische Jahreszeiten:
Die meteorologischen Jahreszeiten be-
ginnen und enden etwa drei Wochen
früher als die astronomischen Jahreszei-
ten. Im meteorologischen Sinne dauert
der Frühling vom 1. März bis 31. Mai, der
Sommer vom 1. Juni bis 31. August, der
Herbst vom 1. September bis 30. No-
vember und der Winter vom 1. Dezem-
ber bis Ende Februar, bezogen auf die
Nordhälfte der Erde.

WetterlexikonSonne und Mond

Europa heute

Kanaren

SSW 5555

SW 3
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SW 5
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05:31 / 18:00
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--:-- / --:--
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00:28 / 12:53
01:11 / 13:40
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

SW 6
6,9
4,8
70

987,9
0,8

SW 1
9,3
4,2
75

988,4
1,2
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NachbargebieteTipps & Termine

Verwaltung
·································································

Rathaus Zeven
04281/716-0

Mo bis Fr 8.30 bis 12.30 Uhr
Di 14 bis 16 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr
Internet: www.zeven.de
BürgerService

04281/716-261
Mo und Di 8.30 bis 16.30 Uhr
Mi und Fr 8.30 bis 12.30 Uhr
Do 8.30 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 12 Uhr

Krankenhaus
·································································

Martin-Luther-Krankenhaus Zeven
04281/7110

Ärztliche Bereitschaft
·································································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt 116 117
In lebensbedrohlichen Notfällen 112
für Sprach- und Gehörlose:
Fax 04281/8465, SMS 04281/9302-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mo, Di und Do ab 19 Uhr
Mi und Fr ab 15 Uhr
Sa, So und Feiertage ab 8 Uhr
bis zum jeweiligen Folgetag 7 Uhr

Kinder und Familie
·································································

Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt (BISS)

04281/9836060
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr, Sa 8 bis 13 Uhr
Kostenlose Beratung
Frauenhaus

04281/8367
Kinder- und Jugendärztliche
Notdienstzentrale

04141/660866
Wildwasser e.V.

04261/2525

Allgemeines
·································································

Polizei
04281/93060

Diakonie
·································································

Allgemeine Sozialberatung
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend

04761/993530

Beratung und Hilfe
·································································

Opferhilfebüro Stade
Anlauf- und Beratungsstelle für Opfer
von Straftaten und deren Angehörige

04141/107-286 oder -289
Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
www.opferhilfe.niedersachsen.de
Schuldnerberatung Zeven e. V.

04281/9524075
Mo bis Fr 9 bis 16 Uhr

Birte Loose, Abteilungsleiterin für
die beruflichen Gymnasien, stell-
te gemeinsam mit einigen Mitglie-
dern des Ausschusses der Bil-
dungsgruppe „Berufliches Gym-
nasium“, das neue Konzept vor.
„Kivi“ heißt es. Dazu eingeladen
waren die Klassensprecher der
elften und zwölften Klassen, die
im kommenden Schuljahr von

den Änderungen betroffen sein
werden. Sie waren gefragt, ihre
Eindrücke, Anmerkungen oder
Einwände abzugeben.
„Wir wollen euch damit nicht

einfach überfallen, sondern dazu
mit euch ins Gespräch kommen“,
betonte Loose. Es gehe dabei um

einen offeneren Unterricht, ge-
nauer um derzeit drei Stunden in
der Woche. „Ihr entscheidet da-
bei, wie ihr arbeiten wollt, welche
Arbeitsform ihr wählt, in welchen
Fächern ihr vielleicht noch Bera-
tung braucht oder bestimmte Fra-
gen habt, oder ob ihr an euren
Stärken oder euren Schwächen
arbeiten wollt“, so Loose weiter.
Danach dürften die Schüler die

besagten drei Stunden in der Wo-
che auswählen, das gelte auch für
die Lehrkraft, die nicht der Klas-
senlehrer sein muss, sondern frei
wählbar sei. Und das, so kristalli-
sierte es sich zumin-
dest im Gespräch
mit den Klassen-
sprechern heraus,
ohne vorherige An-
meldung. Es gehe da-
rum, den Schülern neue
Freiheiten, Möglichkei-
ten und Entscheidungs-
spielräume zu bieten.
„Wir möchten, dass ihr
möglichst Spaß am Ler-
nen habt, dass ihr mit
Freude dabei seid und moti-
viert euren Zielen nachgeht.“
Dabei unterstrich Loose mehr-

fach, dass es sich um Unterricht
handele, also eine Anwesenheits-
pflicht bestehe. Zudem würden
auch für die „Kivi“-Stunden die
gleichen Regeln wie für den nor-
malen Unterricht gelten.

Stunden werden abgeknapst
Für die Schüler stellte sich zu-
nächst die Frage, ob durch die
drei „Kivi“-Stunden pro Woche
nicht der normale Unterricht be-
schnitten würde. Das sei der

Knackpunkt. Denn die drei Stun-
den werden nicht zusätzlich er-
teilt, sondern werden von den
dreistündigen Kursen quasi
abgeknapst. Dadurch werde
der Lernstoff aber nicht ver-
ändert, nur verlagert – eben
in die „Kivi“-Stunden, erläu-
terte Beate Hahn von der
Planungsgruppe weiter. „Wir
bereiten euch nach wie vor
auf das Abitur vor, aber ihr
bekommt hiermit ein Stück-
chen mehr Individualität“, be-
tonte auch Lehrerin Katy
Brunckhorst. „Es ist nicht
mehr Stoff, nur eine ande-
re Verteilung.“
Ende Mai wird das

Konzept noch einmal
allen Schülern vor-
gestellt und ab dem
19. Juni können
die elften und

zwölften Klassen
die „Kivi“-Stun-
den in einem
Testlauf auf Herz
und Nieren prü-
fen, bevor sie zum
neuen Schuljahr
verpflichtend ein-
geführt werden.

Schüler sind verantwortlich
Von Frauke Hellwig

ZEVEN. Die Schule soll auf den
Berufsalltag vorbereiten. Das ist
ihr gesetzlicher Auftrag. Beim Ki-
vinan-Bildungszentrum wird im
Bereich der beruflichen Gymna-
sien der Schwerpunkt auf selbst-
ständiges und nachhaltiges Ar-
beiten gelegt – und auf die per-
sönliche Freiheit des Einzelnen,
der die Verantwortung für sich
übernehmen muss.

Kivinan-Bildungszentrum probiert neues Unterrichtskonzept aus – Stoff wird anders verteilt

»Wir möchten, dass ihr
möglichst Spaß am Lernen
habt, dass ihr mit Freude
dabei seid und motiviert
euren Zielen nachgeht.«
Birte Loose, Abteilungsleiterin
am Kivinan-Bildungszentrum

Birte Loose, Abteilungsleiterin für die beruflichen
Gymnasien, stellte den Schülern das neue Unter-
richtskonzept detailliert vor. Foto Hellwig

ZEVEN. Eine leidenschaftliche
Schauspielerin und ein Musiker,
der die Menschen für traditionel-
len Jazz begeistern möchte: Es ist
die Geschichte von Mia und Se-
bastian, die in „La La Land“ von
der großen Karriere träumen.
Mia arbeitet in einem Café und

Sebastian in einem Club am Key-
board. Sie versuchen so, ihren
Lebensunterhalt zu bestreiten.
Als sie sich durch Zufall am Kla-
vier kennenlernen, verlieben sie
sich. Ab diesem Zeitpunkt versu-
chen sie, gemeinsam groß heraus-
zukommen. Doch was leicht
scheint, stellt die Künstler auf ei-
ne harte Probe. Der Film erhielt

bei den Oscarverleihung sechs
der beliebten Trophäen. Am Frei-
tag wird „La La Land“ nun auch
um 20 Uhr im Central Theater in
Zeven gezeigt.

Wenn die Hexerei nicht hilft
Bei „Bibi & Tina – Tohuwabohu
total“ erlebt die wohl erfolg-
reichste Kinohexe Deutschlands
gemeinsam mit ihren Freunden
viele Abenteuer. Dabei geht es
natürlich nicht ohne chaotische
Situationen zu. Ein Ausreißer,
der sich als Mädchen entpuppt
und ein Familienoberhaupt, der
engstirnig und stur ist, so dass
noch nicht mal die Hexerei helfen

kann, stellen die Kinohexe vor
große Probleme. Das alles gibt es
von Donnerstag bis nächsten
Mittwoch, 8.März, um jeweils 16
Uhr; außer am Sonntag, da wird
der Film bereits um 14 Uhr und
um 17 Uhr gezeigt.
Bei „Vier gegen die Bank“ ver-

suchen der Schauspieler Peter,
der Werbeprofi Max, der Boxer
Chris und der Anlagenberater To-
bias alles, um ihren Kontostand
aufzubessern. Ein Plan auf Kos-
ten der Bank muss her, denn
reich werden steht jetzt an erster
Stelle. Am Sonnabend um 20 Uhr
läuft der Film auf großer Lein-
wand. (sta)

Paar träumt von der großen Karriere
„La La Land“räumt sechs Oskars ab – Musical-Streifen wird am Freitag in Zeven gezeigt

In „La La Land“ wird die Geschich-
te von Mia und Sebastian erzählt.

Foto dpa

STADE. Geräusche wahrnehmen,
sich verständigen und so am öf-
fentlichen Leben teilnehmen: Am
Welttag des Hörens am Freitag,
3.März, lenkt die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) die glo-
bale Aufmerksamkeit auf das Ge-
hör. Die Ausstellung „Vom Hör-
rohr bis zum Hirnstammimplan-
tat“, die die Geschichte der Hör-
hilfen aufgreift, wird im Museum
Schwedenspeicher in Stade um
13 Uhr eröffnet.

Broschüre wird vorgestellt
Ab 14 Uhr wird dann de Bro-
schüre „Besser hören für alle“
vorgestellt. Zeitgleich werden ab
16 Uhr drei Führungen angebo-
ten. Da die Teilnehmeranzahl be-
grenzt ist, wird jedoch um eine
Anmeldung gebeten unter hob-
ev.de. Kostenfreie Karten sind
auch in der Contor Buchhand-
lung in Stade erhältlich. Über ei-
ne Spende freuen sich die Veran-
stalter.
Ein weiterer Höhepunkt ist um

18 Uhr die Lesung von Alexander
Görsdorf. Er stellt Auszüge aus
seinem Buch „Taube Nuss“ vor.
Dabei erzählt der Autor selbst aus
seinem Leben als Schwerhöriger.
Das komplette Programm gibt es
auf der Internetseite des Veran-
stalters. (sta)

www.hoeren-ohne-barriere.de

Das Gehör
steht im
Mittelpunkt

Welttag des Hörens


